
WELTHAUS IST
die entwicklungspolitische Ein-
richtung der Diözese Graz-
Seckau. Es finanziert und 
begleitet weltweit Entwicklungs-
projekte. In Österreich bietet Welt-
haus Informations- und Bildungs-
arbeit zu globalen Themen an.

graz.welthaus.at

Möchten Sie auch eine Global 
Action School werden?  

ANMELDUNG, INFOS UND KONTAKT: 

Mag. Gudrun Elisabeth Ragossnig, MA
Bildungsreferentin
gudrun.ragossnig@welthaus.at
T. 0316/32 45 56 16

Welthaus Graz
Grabenstraße 39/II
8010 Graz 
T. 0316/32 45 56  
www.graz.welthaus.at

Projektpartner: Člověk v tísni (People in Need) - Tsche-
chische Republik, Kopin - Malta, People in Peril Asso-
ciation - Slowakei, Polska Akcja Humanitarna (Polish 
Humanitarian Organisation) - Polen, Südwind NÖ Süd 
- Österreich. 

Projektbeispiele: 

Thema Nachhaltigkeit - 
Projekt „Natürliche Ressourcen: Wasser“

Lernen:   Umgang mit natürlichen Ressourcen, spe-
ziell Wasser. 

Forschen: Es sollen mehr Wasser und weniger Soft-
drinks aus Plastikflaschen bzw. Aludosen 
getrunken werden.

Handeln: Schulen und Gemeinden stellen gemeinsam 
Trinkbrunnen in der Schule und auf öffentli-
chen Plätzen auf und bewerben das Trinken 
von Wasser.

Thema Fairer Handel  - 
Projekt „Ethischer Lebensmittelkonsum“

Lernen:   Unterschiede bzw. Vor- und Nachteile kon-
ventioneller Lebensmittelproduktion und 
fair gehandelter, biologisch, saisonal und 
regional produzierter Lebensmittel.

  
Forschen: Das Kaufen von biologischen, fairen, saiso-

nalen und regionalen Produkten ist nach-
haltig und trägt zur Armutsreduktion bei. 

Handeln:  Das Schulbuffet wird von Bauern und 
Bäuerinnen aus der Region mit saisona-
len Lebensmitteln beliefert. Schul- und 
Gemeindefeste werden nach den Kriterien 
bio, fair, saisonal und regional 

 ausgerichtet.

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr:   9-12 Uhr
Mo-Mi: 14-16 Uhr
Langer Do: 14-18 Uhr

Neues Projekt 
für Schulen

Mit finanzieller Unterstützung der EU. Der Inhalt liegt in der 
alleinigen Verantwortung von Welthaus und gibt nicht den 
Standpunkt der EU wieder.
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Wie profi tiert Ihre Schule?
Das Projekt bietet 

die Möglichkeit, globale und entwicklungspoliti-
sche Themen in den Unterricht zu integrieren 
eine Plattform, um Ihre Schule in der Öffentlich-
keit zu präsentieren 
einen internationalen Austausch 
Möglichkeiten des sozialen Lernens und Stär-
kung des Klassenzusammenhalts 
Weiterbildungen für LehrerInnen in den Berei-
chen Globales Lernen und Projektmanagement

Zertifi kat
Nach erfolgreicher Teilnahme am Projekt wird 
Ihre Schule mit dem „Global Action Schools“- 
Zertifikat ausgezeichnet.  

Wie unterstützt Welthaus Ihre Schule? 
Beratung und Begleitung bei der Umsetzung 
des Projekts 
Methodisches Startpaket zum Globalen Lernen
Seminare für LehrerInnen über Globales Lernen 
und Projektmanagement 
Schulworkshops, gestaltet von internationalen 
Gästen und speziell geschulten ReferentInnen 
aus Afrika, Asien und Lateinamerika
Multimediale Unterrichtsmaterialien zur Entleh-
nung in der Steirischen Entwicklungspolitischen 
Mediathek im Welthaus und in den Regionalstel-
len Fürstenfeld, Gleisdorf, Knittelfeld, Leoben, 
Liezen, Mürzzuschlag und Weiz 
Öffentlichkeitsarbeit 
Website: www.schools2communities.eu
(ab Oktober 2009)

Phase 1
Lernen

Phase 2
Forschen

Phase 3
Handeln

Nach dem großen Erfolg des Schulprojektes 
Global Action Schools lädt Welthaus erneut 

steirische Schulen ein, von 2009 bis 2012 ge-
meinsam mit Experten an globalen Themen 
zu arbeiten.
Am neuen EU-Projekt Global Action 

Schools 2 Communities beteiligen sich 
Schulen und Gemeinden aus Österreich, Po-

len, Slowakei, Tschechien und Malta.

Was ist unser Ziel?
Mit dem Ziel, die globale Armut zu bekämpfen, set-
zen Schulen und lokale Einrichtungen (Gemein-
den, Pfarren, Vereine, Jugendzentren, Medien, Bi-
bliotheken, Unternehmen etc.) gemeinsam in ihrer 
Umgebung nachhaltige Aktionen. 

Was sind unsere Themen? 
Die Schulen befassen sich mit globalen Themen: 

Fairer Handel 
Umwelt / Nachhaltigkeit: 
Klimawandel, Biodiversität, biologische Landwirt-
schaft, Gentechnik, Energiesparen, Ernährungs-
sicherung, Wasser, Müllvermeidung etc...

Wer kann daran teilnehmen? 
Eingeladen zum Mitmachen sind alle steirischen 
Schulen (ab der 3. Schulstufe) bzw. auch 
einzelne Klassen. Die Projektdauer 
beträgt bis zu zwei Schuljahre.

Global Action Schools 2 Communities

www.graz.welthaus.at

Wie läuft das Projekt ab?

 

 

Phase 1: Lernen
SchülerInnen lernen mit Hilfe verschiedener Aktivi-
täten/Methoden globale Zusammenhänge kennen 
und verstehen, dass ihr eigenes Handeln einen 
Einfluss auf globale Armut hat.  

Phase 2: Forschen
SchülerInnen erforschen ihr Umfeld (Gemeinde) 
und suchen gemeinsam mit lokalen Einrichtungen 
nach Möglichkeiten, einen Beitrag zur Verringe-
rung der weltweiten Armut zu leisten. 

Phase 3: Handeln
SchülerInnen und lokale Einrichtungen setzen  
nachhaltige Handlungen in der Gemeinde. Dafür 

erstellen sie einen Aktionsplan und 
setzen diesen anschließend 

gemeinsam um. Das Er-
gebnis soll messbar 

und nachhaltig sein.


